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Gremium Datum Behandlung 
Hauptausschuss Schulverband 08.06.2016 Ö 
Schulverbandsversammlung 29.06.2016 Ö 
 
 
Verfasser:   Herr Lutz Jakubczak  FB/Aktenzeichen:  
 
 

Schulsozialarbeit an der Gemeinschaftsschule 
Lauenburgische Seen 
 
Zielsetzung: Die Schulsozialarbeit an der Gemeinsch aftsschule Ratzeburg soll in 
ausreichendem Umfange gewährleistet bleiben.  
  
 
 
 Beschlussvorschlag:  
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsversa mmlung ab dem Schuljahr 
2016/2017 für die Schulsozialarbeit an der Gemeinsc haftsschule Lauenburgische Seen 
eine ganze Stelle einzurichten und den Schulverband svorsteher zu ermächtigen, die 
zusätzliche halbe Stelle an der Gemeinschaftsschule  Lauenburgische Seen 
auszuschreiben.  
 
 
 
 

___________________    __________________     
Schulverbandsvorsteher         Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Lutz Jakubczak am 14.06.2016 
Bürgermeister Voß am 16.06.2016 
 

 
Sachverhalt:  
Der ASJS als zuständiger Fachausschuss der Stadt Ratzeburg hat der Stadtvertretung 
empfohlen, die halbe Stelle Schulsozialarbeit der Lauenburgischen Gelehrtenschule 
zukünftig nicht mehr dem Schulverband Ratzeburg für die Gemeinschaftsschule zur 
Verfügung zu stellen, da die gesamte Kapazität im Gymnasium gebraucht wird. 
 
Sofern die Stadtvertretung dieser Empfehlung folgt, steht der Gemeinschaftsschule zukünftig 
ausschließlich die neu eingestellte Sozialarbeiterin mit einer halben Stelle zur Verfügung. 
Rein rechnerisch bleibt die Personalausstattung daher auf dem gleichen Wert wie bisher. 
Der Vorlage ist ein Schreiben des Schulleiters, Herrn Nitz, beigefügt, aus dem die 
Notwendigkeit der zeitlichen Erweiterung der Schulsozialarbeit an der Gemeinschaftsschule 
ersichtlich ist    
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
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Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen 
auf den Haushalt:  
Erhöhte Personalkosten in Höhe von ca. 30.000,--€ jährlich, allerdings entfällt die Erstattung 
der hälftigen Personalkosten an die Stadt Ratzeburg 
 
 
 
Anlagenverzeichnis:  
 
 
 
 
mitgezeichnet haben:  
  
 


